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WAS DIE WOCHE BRINGT

STADTTHEATER

Freitag, 5. Januar. 20—22K Uhr. Ab. 16.
T. -8. 103. Zmm letzten Male: Gastspiel Annie
Weber, Marko Rothmüller, Felix Loeffel.
«Iphigenie in Taurfe».

Samstag, 6. Januar. 15 Uhr. « Rotkäpp-
eben». Kindermärchen nach den Brüdern
Grimm. Schweizerderatsche Bearbeitung von
H. Zimmermann. Kleine Preise 60 Rp.
bis Fr. 4.50. — 20—23 Uhr. T. 8. 104—105.
«Der Opernball», Operette von Richard Heu-
berger.

Sonntag, 7. Januar. 14Va—17 Uhr. S. T.
106—107. Wegen der grossen Nachfrage noch
einmal Gastspiel Marex Liven und Inge
Borkh. «Tos-ca». — 20—23 Uhr. T. S. 108
bis 109. «Friederike»,.- '"(Operette von Franz
Léliar. '

Montag, 8, Januar. 20—22 K Uhr. Volks--
Vorstellung Kartell. «Neues aus der 6. Etage».

Dienstag, 9. Januar. 20—22V* Uhr. Ab. 15.
Premiere. «Kampf bis aufs Messer». Tragik-
komödie von John 'Galsworthy.

Mittwoch, 10. Januar. 15 Uhr. «Rotkäpp-
eben». Kindermärcih'en nach den Brüdern
Grimm. Schweizerdeutsche Bearbeitung von
H, Zimmermann. Kleine Preise; 60 Rp. bis

Fr. 4.50. — 20—23 Uhr. Ab. 16. «Polenblut».
Operette von Oskar Nedbal.

• Donnerstag, 11. Januar. 20—2202 Uhr.
Sondervorstellung des BTV.,- zugleich «Und
das Licht scheinet in der Finsternis».

KURSAAL BERN

Unterhaltungskonzerte des Or-
ehester« Léon Bertsohy während der Woche
nachmittags im Tea-room Kuppelsaal und
abends in der grossen Halle.

Familien-Teekonz «rte jeden
Sonntagnachmittag.

Dancing allabendlich und Sonntag-
nachmittags, Kapelle Hans Gizéda mit der
ungarischen Geigerin Nora Barabas.

B o u 1 e - S p i © 1 und neue B a r.

Mädchen, an die Arbeit!

Ihr habt doch alle stricken gelernt und
'nun bietet sich eine gute Gelegenheit, eure
Kunst, darin -zu beweisen. Irgendwo, im
Schweizerland sind 2000 geflüchtete Frauen
mit kleinen Kindlein. Wie wäre es, wenn ihr
in den langen Winterferien ein Opfer brin-

gen würdet, um Jäckchen, Höschen etc., ein-
fach alles was ein Bébé braucht, zu stricken
und zu nähen. Auch Resten könnt ihr ver-
wenden, indem ihr/kleine Plätzchen strickt,
und sie dann zu einer Decke zusammennäht,
in die man kleine Kinder gut einmummeln
kann. (100 cm X 90 cm.) Alles kann man
portofrei schicken an: Bremgartenstr. 131,
Bern, Liebesgaben für Internierte.

Eine Mädchenklasse
der Sekundärschule Bern.

Hilfe für Warschau

(Eing.) In erfre V*""her Weise häufen sich
die Spenden an gebauchten Kleidern,
Wäsche und Schuhen für die schwerge-
prüfte Bevölkerung von Warschau, deren
unvorstellbare Leiden uns alle erschüttern.
Der Bernische Samariterinnenverein' könnte
bereits einige grosse Kisten guterhaltene
Sachen zum sofortigen sichern Abtransport
zur Verfügung stellen. Auch die Medika-
mentensammlung von Aerztemustern füllt
Körbe und Kisten; ein erster Versand
steht bevor. Allen gütigen Spendern und
besonders den Aerzten für ihr Verständnis
herzlichen Dank! Die Sammlung geht wei-
ter, Medikamente werden abgeholt. Eine
grosse Schar Samariterinnen besorgt das
Flicken und Zuxüsten im Kirchgemeinde-
haus Gutenbergstrasse 4, das uns
freundlich zu diesem Zwecke überlassen
wurde, jeweils Dienstagabend 20—22 Uhr.

J.B.

VDB-Schreibmappe 1945

enthaltend die einzigartige Bilderfolge

Die stadtberriischen Zünfte

Erstmalige Veröffentlichung von prächtigen Mehrfarben - Repro-
duktionen sämtlicher Zunftstuben Berns. 72 Seiten Grossformat
31 X 23 cm, Preis Fr. 3. |-Ust. Sie sichern sich Ihr Exemplar durch
Ueberweisung von Fr. 3.12 pro Mappe auf Postcheckkonto III Iii

Buchverlag Verbandsdruckerei AG. Bern

Achille Siegrist
Damen- und Herrensalon

Bern
Gurtengasse 4, Tel, 3 78 74

*
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Zfaar/ä>6en, DaueraWfen

Gediegene

DAMEN- UND
HERREN WÄSCHE

nach Mass

WILLY MÜLLER,
Waisenhausplatz 21, II. Et., Bern

Bei Apotheke Deilsfierger

Die bequemen
Strub-,

Bally-Vasano-
und Prethos-

Schuhe
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Srsitax, S. danuar. 20—22X vdr. cld. 16.
3. 163. îwin làtsn Nais: Vastspiel ànie

Weber, Aarka kotdmüllsr, velix voskkei.
«IplÛKSMs à vauris».

Samstax, 6. danuar. IS vdr. «SotkàW-
edsn». Mindsrmkreken naed den Lrildern
Vrimm. Aodvàerdeuwodv Learbsitunx von
il. êûmmsrmann. Misine Sreiss W Rx.
dis vr. 4.50. — 20-23 vdr. S. S. 104-106.
«vor OxerndaU», Oxeretto von Riekard Reu-
derxer.

Sonntax, 7. danuar. 14V-—17 à. 8. 1'.
106—107. Wexen à grossen Raedkraxe nood
«înmal Vastspisi Alarex viven und Inxe
Sorkk. «Sosea». — 20—23 Rdr. v. 8. 108
dis 109. «vriederike».- ''ídperstts von àv»
Vvl>a>'. '

Nontax, 8, danuar. 20—22 vin-. Volk«'-
voràllunx varteli. «dîsues ans der 6. VtsKv».

vienstax, Y. danuar. 20—SN/s Rdr. cld. 15.
Vrvwisrv. «Làpt dis auks Nesser». Vraxik-
Komödie von dodn êàvortdx-

Nlttvoed, 10. danuar. 15 Rdr. «S-otküpp-
odep». Mindermâràn naed den örüdern
6 l'imm. Kvdvemerdsuwoks Leardeitunx von
11. ^immermann. vieino Srvise: 60 kx>. dis

11. 4.50. — 20—23 Rdr. Vd. 16. «Ràbiut».
Operette von Oskar Redbal.

- vonnerstax, 11. danuar. 20—2201 Rdr.
Kondsrvorstellunx clos SRV., ^uxieiod «Rnd
das viedt «odeipst in der vinsternis».

VRiîSVklv SMH

Rntsrdaltunxskon?:erts des Or-
edsstsrs vêon Lsrtsod^ vädrend der Woede
naedmittaKs im d'ea-room vnppelsaai nnci
abends in à xrossen Rails.

v a m i I i s n - S s s k o n z « r t e jeden
Sonntaxnaedmittax.

vane inx ailadsndlied und Lonntax-
naokmittaKS, MapeUv Nans Oixâda mit der
unxarisedsn Oeixsrin Rora Larabas.

Loule-Lpiel und neue Lar.

Nädeden, an (lie Arbeit!

Mr dadt deed alls strioken xslernt uncl
nun bietst àd sins xute VslsZvudsit, surs
Munst, darin ?u beveisen. IrAsnào im
Kedveixerland sind 2000 xeklüodtete vrauen
mit kleinen Lindlein. Wie vàrs es, vsnn idr
in den lawAsn Winterkerisn ein Opksr drin-

Kkn vürdet, um däekoden, Rösoden à, sin-
k»â alls» vas sin Lèdè brauvdt, su strivken
und üu nlldsn. clued Rsstsn könnt idr vor-
vsndsn, indsin idr àlsiws vlÄt^odsn striokt.
und sis dann ?.u sinsr vsoks -Asammvmât,
in dis màn divins Minder xut sinmummsln
kann. (100 em X 90 om.) illlss kann man
portairsi sodioksn an: iZrsinxartsnstr. 131,
ösr». visdssKabsn kür Illtsrnisrts.

vins Ukdokenklasss
der Lökundarsoduls Lern.

Rilke kür VVarsedau

(vinx.) In «à>..-"dor IVsîss kâuken sied
die Kpsndsn an xetncuelìtsn Ivlvidorn,
IVäsvds und Lodndsn kür dis sodvvrxs-
prükts Lsvölksrunx von lVarsodau, dsisn
unvorstslldars Vsidsn uns alls srsoküttsrn.
vor Lsriàks Zamaritsrinnsnvsrvin konnts
dsrsits «inixs xrosss Mistsn xutsrdaltsns
8aodsn ?:um sokortixsn siedsrn clbtransport
?ur VsrküxunK' stsllsn. clued dis Nsdika-
msntsnsammlunx von clerrdsmustsrn küllt
Mörds und Mistsn; sin erster Versand
àdt bevor, clllvn xütixen Lpsndsrn und
dssonders den Verxtsn kür idr Verständnis
derModsn vank! vie Kammiunx xedt vsi-
ter, Medikamente vsrden abxsdolt. vins
xrosso Lodar Kamaritsrinnen dssorxt das
vlieksn und Xurüstsn im Mirokxeineinds-
bau« Vutenbsrxstrasse 4, das uns
kreundliod ?.u diesem Vvseks üdsriassen
vurde, Mvsils vienstaxadsnd 20—22 vdr.

d.S.

VlIK-ZkIii'kiliMppk IM
entdciltsnd dis sinRgartlgs Sildsrkoîgs

vis 5»sciàrnî5cken Luniks

Li--tmalige Verökksnttickung von pvöcktigsn ^okrsorbon - k-pro-
Auktionen sämtUcke»' ZLvnftskvbsn Vvt'n». 72 Seiten «Znos-ssermoit

ZI X zz -m, prsis ?r. z. l u»t. ?!« -icksrn -Ick >kr exemplar Ullrrk
Usborvsisung von Pr. Z.12 pro àppo aus possckoclîkonto III litt

vockverlag Ve rbl» n ri îd rv c ke rs i XQ. Lern

àilk àxmt
varnsn- unÄ Herrensalon

Lern
(^urtsnAasso 4, 3 78 74
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